
Im Namen des Vorstandes 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
in aller Regel hört und sieht man nichts von mir (außer einmal jährlich auf dem 
Kontoauszug), da ich ausschließlich im Hintergrund wirke. Es gibt aber ab und 
an Gelegenheiten, zu denen ich mich zu Wort melden möchte, wenn mir 
Missstände fürchterlich unter den Nägeln brennen. Das letzte Mal war dies  
nach meiner Amtsübernahme vor fast einem Jahrzehnt der Fall ! 
 
Leider gibt es immer wieder einmal Situationen, in denen äußere Umstände 
uns zwingen, angekündigte und geplante Veranstaltungen kurzfristig zu 
verschieben oder ausfallen zu lassen.  
Da es gerade in solch einer Phase häufig einige unangenehme Aufgaben zu 
erledigen gibt und meistens Stress entsteht, können wir es sicher auch nicht 
immer so gestalten, dass alle mit unserer Entscheidung glücklich und zufrieden 
sind – wir sind es in solchen Zeiten sicher auch nicht unbedingt. 
 
Wenn dann einzelnen Vorstandsmitgliedern (meistens trifft es die, die die 
unauffälligste aber nicht gerade die angenehmste Arbeit erledigen wie die 
Geschäftsführerin) vorgeworfen wird, sie würden ihre Pflichten nicht vernünftig 
wahrnehmen, erzeugt dies lediglich Frust und lässt bei Einigen höchstens die 
Frage aufkeimen, warum sie sich für solch eine Ernte weiterhin einsetzen 
sollten – geholfen ist damit niemandem. Ich möchte betonen, dass ich mich 
nicht auf einen speziellen Fall beziehe, sondern etwas zum Ausdruck bringen 
möchte, das leider immer wieder einmal vorkommt. 
 
Solche Angelegenheiten gehören – wenn man wirklich etwas verändern 
möchte und nicht nur seinem Ärger Platz schaffen will – auf die 
Jahreshauptversammlung (wir sind für Anregungen oder besser noch für 
aktive Hilfe jederzeit offen und dankbar). 
 
Unser Wunsch also:  
Wer etwas zu kritisieren hat, sollte nicht Einzelne von uns schriftlich maßregeln, 
sondern sich vielleicht doch einmal die Mühe machen, zur JHV zu kommen, 
um wirklich etwas zu verändern. Seit vielen Jahren erscheint zu unseren JHVs 
von unseren über 600 Mitgliedern nur der „harte Kern“ von knapp 40 
Teilnehmern (davon schon etwa 10 Mitglieder des erweiterten Vorstandes). 
Besonders ärgerlich ist es dann, wenn unseren speziellen Freundinnen und 
Freunden, die lange Kritiken schreiben können, dies dann scheinbar doch zu 
aufwendig und zu unwichtig ist. 
 
 
Viele liebe Grüße an Euch alle  
 
Manfred Knobloch - Euer Schatzmeister  


